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(1 l^MA.

Abverheite Romantik «Adolar butz d Schue abb!»

Ich war kein Mörder!
Die Weltpresse, vom Boulevard bis

zum Salon, hat das männliche
Filmpublikum angeklagt, durch seine
Schwerenöterei am Tod von Marilyn

Monroe mitschuldig zu sein.
Selbst jene, welche die
Werbeagenten (die Säcke) schlugen, meinten

das zahlende Publikum (die
Esel). Ohne gegen Frau Monroe
auch im geringsten je etwas gehabt

zu haben, möchte ich doch als
offenbar einziger Mann der Welt, als

Unikum, protestieren gegen die
Unterschiebungen der Weltpresse und
ihr zurufen: «Nein, ich war nicht
ihr Mörder » Vielleicht kommt dann

morgen ein Life-Reporter oder ein

Spiegel-Kalaueri zu mir, um das

Interview oder Gespräch des

Jahrhunderts für die Nachwelt
aufzuzeichnen: Ein einziger Mann in der
Welt fand Frau Monroe zwar nicht
eben häßlich, aber auf gar keinen
Fall vergötterungswürdig!

Es würde wohl den Rahmen dieses

Artikels sprengen und wäre pietätlos,

wollte ich hier im einzelnen
beschreiben, was für meinen
persönlichen Geschmack an diesem
Filmstar den Rahmen sprengte. Ich
will nur zeigen, daß es auf dieser
Welt ein männliches Lebewesen
gab, das sich für ihn nicht erwärmen

konnte. Manche mochten's
heiß, aber eben nicht alle! Bob

GM GLYZERINSEIFE
gibt der Haut was sie dringend braucht

Frische Reinheit Gesundheit

Darum für die tägliche Körperpflege

GM GLYZERINSEIFE

Fr. 1.45 Fr. 2.30

TIER

NEBELSPALTER 41

Ke^neh-ßt/iAm

DKW!


	Ich war kein Mörder!

